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St adionsi t z s t ärk er  a ls  Fans
Im Auftrag des mexikanischen Unternehmens Industrias
Ideal hat BPO, gemeinsam mit dem belgischen Büro 
Enthoven Associates, eine neue Generation von 
Stadionsitzen entwickelt, die sich zu Recht als 'Fan-
beständig' bezeichnen lässt. Spitzenbelastungen von 
1500[N] halten die Sitze problemlos stand.

.

Versuc hsser ie e ines K unst st o f fbodens für
Post k arren
Im Auftrag der deutschen Firma Cordes GmbH entwickelt BPO eines Postkarrens mit 
einem Kunststoffboden. Dieser Karren wird von der Schweizer Post für die interne
Beförderung und die Beförderung zwischen verschiedenen Verteilungszentren 
eingesetzt. 

Das wichtigste Verdienst der Zusammenarbeit ist die Balance zwischen technischen 
Anforderungen und � sthetischem Design. Durch das Verhalten von Fußballfans können 
Stadionsitze hohen Belastungen ausgesetzt sein. Durch intelligente Lösungen ließ sich   
ein vandalismusbest� ndiger Sitz verwirklichen, ohne auf störende Rippenmuster oder ein 
teures Material zurückzugreifen. Eine Sitzschale aus gewöhn-
lichem Polypropylen durchsteht alle erforderlichen Tests.

Die Entwicklung eines Stadionsitzes ist eine große 
Herausforderung. Ein umfangreiches Paket an Sicher-
heitsanforderungen und Normen ist zu beachten, und        
der Markt ist so gut wie ges� ttigt. Nur durch Differen-
zierung, Innovation und Qualit� t kann eine neue Produkt-
generation sich von der Konkurrenz abheben, wobei die 
Kosten niedrig bleiben müssen. Eine enge Zusammen-
arbeit zwischen Marketing-Fachleuten, Designern, 
Konstrukteuren und Hersteller machte dies möglich.

Eurom old 2004 
http://www.euromold.com/ 

Besuchen Sie BPO an der
EUROMOLD, 1 – 4 Dec. 
2004 - Exhibition Center 
Frankfurt Duitsland                        
Hall 8 – Stand C162/B163

Durch fortlaufende Überwachung der Anforderungen an Kon-
struktion, Design und Kosten wurde zielgerichtet auf das 
gewünschte Ergebnis hingearbeitet. Die Zusammenarbeit hat     
einen Stadionsitz hervorgebracht, der durch Form und       
Funktionalit� t auff� llt und bessere Leistungen zu einem kon-
kurrenzf� higen Preis bietet.

Die bestehenden Postkarren sind im Allgemeinen vollst� ndig aus Stahl gefertigt.        
Die Verwendung von Kunststoff an Stelle von Stahl bietet jedoch viele Vorteile: Das 
niedrigere Gewicht bedeutet eine große Einsparung an Transportkosten. Die Herstel-
lungskosten eines Karrens mit spritzgussgefertigtem Boden liegen viel niedriger als    
die eines Metallkarrens, und dank dem modularen Aufbau lassen defekte Karren       
sich schnell reparieren. 

Bei dem Entwurf des Postkarrens waren die anspruchsvollen Einsatzbedingungen     
und das umfangreiche Anforderungspaket zu berücksichtigen. Eine hohe Stoßbe-
lastung durch Gabelstapler und Kollisionen mit W� nden, niedrige Umgebungs-
temperaturen, Schnittstellen mit anderen Bestandteilen des Logistiksystems und der 
Transport vieler unterschiedlicher Ladungsarten, wie lose Briefe, S� cke, und K� sten.

Um den Entwurf gut testen zu können, wurde Mitte August eine Versuchsserie von       
50 Postkarren gebaut. Diese Karren sind mit Böden aus HDPE ausgestattet, die im 
Kompaktspritzguss mit einem Aluminiumwerkzeug hergestellt wurden. Die 50 Karren, 
die einschließlich Werkzeugbau und Spritzguss innerhalb von 9 Wochen gebaut 
wurden, werden seit zwei Wochen von der Schweizer Post in der Praxis erprobt. 



Custom-Fit, ein EU-gef� rdertes Projekt im Umfang von 16 Millionen Euro, ist eine    
wichtige neue Investition Europas in die Zukunft der Herstellungstechnologie. Das 
Forschungsprojekt wurde aus mehr als 200 Vorschl� gen f� r groûe Forschungs-
projekte ausgew� hlt, die der EU im vergangenen Jahr vorgelegt wurden.
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Auf der Webseite
http://www.engcen.com/so
ftware.htm#mechanical ist 
eine groûe Zahl von Links
zu Informationen � ber 
allerlei Engineering-
Software und -Hilfsmittel 
zusammengestellt. Neben 
kommerzieller Software ist 
dort auch Freeware zu 
finden.

Ant w or t form ular

Unter
http://www.efunda.com
finden Sie unter der 
Überschrift "Design 
Center, Plastics Design"
Konstruktionsrichtlinien f� r 
KunststoffSpritzguss-
produkte.

Link s
Über die Website 
http://www.custom-fit.org/
k� nnen Sie weitere 
Informationen � ber das
Projekt Custom-Fit 
erhalten.

BPO is t  Te i lnehm er groû angelegt es 
Forsc hungspro jek t : Cust om -Fi t  

Das Kick-off-Meeting f� r dieses Projekt hat im September 2004 im englischen
Birmingham, stattgefunden. BPO nimmt als Praxisexperte und Partner an dem 
Konsortium f� r Forschung und Entwicklung zu einem neuartigen Konstruktionsprozess
teil. Mit der jahrelangen Erfahrung, die BPO auf dem Gebiet von Tests und Validierung
mit Hilfe moderner Computersimulationen hat, kann BPO in diesem Prozess einen 
wertvollen Beitrag leisten. Mit Hilfe von 3D-Scantechniken und Rapid Manufacturing
soll es m� glich werden, in Einzelst� cken zuverl� ssige Produkte f� r individuelle    
Kunden zu entwickeln. 

Das auf vier Jahre angelegte Projekt richtet sich auf Produkte, die auf Maû f� r den 
menschlichen K� rper hergestellt werden, wie Knochenimplantate, Helme, Prothesen    
und Sportgriffe. Die mit diesem neuen Verfahren auf Maû hergestellten Produkte    
sollen sowohl die Lebensqualit� t europ� ischer Kunden als auch die Konkurrenzf� hig-
keit Europas verbessern.

An Custom-Fit ist ein Konsortium aus mehr als 30 Partnern aus ganz Europa beteiligt.  
In diesem Konsortium wurden europ� ische Unternehmen, die auf dieses Fachgebiet 
spezialisiert sind, zusammengebracht. Sie sollen eine schrittweise Umstellung der 
Herstellungstechnologie f� r das 21. Jahrhundert erm� glichen. 


